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Abkürzungsverzeichnis

% Vj.	 Veränderungen gegenüber Vorjahr in %
BEA	 U.S. Bureau of Economic Analysis, Statistikamt der USA
BIP	 Bruttoinlandsprodukt
BWS	 Bruttowertschöpfung
CO2	 Kohlenstoffdioxid
DE	 Deutschland
DESTATIS	 Statistisches Bundesamt
EFFR	 Effective Federal Funds Rate, Leitzins der FED
ES	 Spanien
EU 	 Europäische Union
EU 27	 Europäische Union mit 27 Mitgliedstaaten nach dem Austritt des 

Vereinigten Königreiches
EURO-Raum	 Gruppe der EU-Staaten, die den Euro als offizielle Währung be-

sitzen
EUROSTAT	 Statistisches Amt der Europäischen Union
EWU	 Europäische Währungsunion
EZB	 Europäische Zentralbank
FED	 Federal Reserve System, US-amerikanische Zentralbank
FR	 Frankreich
FRED	 St. Louis FED Economic Data
GG	 Grundgesetz
GR	 Griechenland
IR	 Irland
IT	 Italien
KSG	 Klimaschutzgesetz
LTIR	 long term interest rate, langfristiger Zinssatz
LV	 Letzte Verwendung des BIP = BIP minus Import
M3	 Geldmenge M3, Geld auf Konten. Die Geldmenge M3 enthält 

neben Bargeld, Bankeinlagen und Bankschuldverschreibungen 
auch Geldmarktpapiere bis zwei Jahre Laufzeit.

PJ	 Die Statistiken messen Energie einheitlich in Joule (Watt pro 
Sekunde). Ein Petajoule (PJ) ist eine Billiarde Joule.

PT	 Portugal
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Soli	 Solidaritätszuschlag Einkommenssteuer
SPSS	 IBM SPSS Statistics/Statistical Package for Social Sciences
THG	 Treibhausgase
TREMOD	 Transport ⁠Emission⁠ Model, ein Computerprogramm
USD	 US-Dollar
VGR	 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, in Deutschland vom Ar-

beitskreis Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder 
erstellt und im gemeinsamen Statistikportal der Statistischen 
Ämter des Bundes und der Länder veröffentlicht.





Einleitung

1. Über dieses Buch

Vorstellungen über die Entwicklungen und Zusammenhänge unserer Wirt-
schaft sollten dann der Realität entsprechen, wenn es um politische Eingriffe 
und deren Wirkungen geht. Dass Empfehlungen von Fachleuten sich in einer 
Weise widersprechen, dass Laien sich entscheiden müssen, wem sie glauben, 
betrachte ich als ein Demokratiedefizit.

Für mich als ehemaliger Politiker ist dieses Demokratiedefizit eine Heraus-
forderung. Seit 25 Jahren studiere ich deshalb die Entwicklungen und Zusam-
menhänge unserer Wirtschaft mit empirischen Methoden und lege Wert da
rauf, bei Berichten meine Befunde zu belegen. Dazu verwende ich ökonome-
trische Test und illustrierende Diagramme. 

Diese 12 Faktenblätter berichten über diese Entwicklungen und Zusam-
menhänge unserer Wirtschaft mit solchen Belegen.

2. Zur Beurteilung der Testergebnisse

Dieses Buch verwendet keine Theorien. Es stützt seine ökonomischen Aus-
sagen auf empirische Beobachtungen, die mit Diagrammen visualisiert und 
mit statistischen Tests belegt werden. Was das bedeutet, soll hier vorweg kurz 
illustriert werden.

Beim Vergleich gesamtwirtschaftlicher Größen im Zeitverlauf lassen sich 
deutliche Zusammenhänge beobachten. Diese Zusammenhänge  – Ursache 
und Wirkungen  – sind von hohem wirtschaftspolitischem Interesse. Einige 
unserer empirischen Beobachtungen widersprechen herrschenden theoreti-
schen Erwartungen.

Für die Wirtschaftspolitik sind nur deutliche und gewichtige Zusammen­
hänge interessant, deren Beeinflussung spürbare Wirkungen haben. Deshalb 
beschränken wir uns auf die Prüfung solcher gewichtigen wirtschaftlichen 
Zusammenhänge. Neben den hier festgestellten Zusammenhängen gibt es si-
cherlich vielfältige schwächere Zusammenhänge, die wir unbeachtet lassen.

Ein wichtiger Zusammenhang ist zum Beispiel der zwischen Wirtschafts­
wachstum und Beschäftigung, den wir im Faktenblatt  3: Beschäftigung be-
handeln: Dia3.1 nehmen wir zur Illustration als Beispiel. 



12	 Einleitung

Als Wachstum betrachten wir die prozentualen Änderungen des preisberei-
nigten Bruttoinlandsprodukts (BIPr) gegenüber dem Vorjahr. Bei der Zahl der 
Beschäftigten bietet uns die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung die Wahl 
zwischen Erwerbstätigen und deren geleisteten Erwerbstätigenstunden, eben-
falls in prozentualen Änderungen gegenüber dem Vorjahr. Die grafische Dar-
stellung lässt uns erkennen, daß der Zusammenhang zwischen Wachstum und 
Stunden deutlich stärker ist als der zwischen Wachstum und Personen.

Der statistische Test: Beschäftigtenstunden mit Wachstum (Test3.1) misst 
die Stärke des Zusammenhanges zwischen ihnen mit Beta = 0,889. Das be-
trachten wir als hochdominanten Zusammenhang zwischen Wachstum und 
Beschäftigung. Und aus unseren wirtschaftlichen Kenntnissen schließen wir 
auf einen hochdominanten Einfluss des Wachstums auf die Beschäftigung. 
Näheres → Erläuterungen der Tests.

Test3.1 sagt, dass – wie in Dia3.1 – Vierteljahresdaten verglichen wurden, 
und zwar N = 119. Diese große Zahl von 119 Datenpaaren sichert eine sehr 
hohe Signifikanz  – sic. = 0,000: hochsignifikant, d. h. frei von Zufälligkeit 
bzw. ohne Irrtumswahrscheinlichkeit. 

Dieses Beispiel soll veranschaulichen, dass die empirischen Befunde in 
diesem Buch auch für interessierte Laien verstehbar und beurteilbar sind. Die 
Tests enthalten die protokollierten Testergebnisse, über die dieses Buch be-
richtet. Sie sind im Text des Buches aber nur als Belege abgedruckt. 
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Dia3.1 DE: Konjunktur und Beschäftigung 
Quartalsdaten: Arbeitnehmer (AN), Arbeitnehmerstunden 

(ANs) und preisber. BIP (BIPr), 
in % Vj.

Quelle: DESTATIS

AN ANs BIPr
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Test3.1 Beschäftigtenstunden mit Wachtum
1992–2021 Quartalsdaten

abhängig dANs Geleistete Arbeitnehmerstunden, saisonbereinigte 
Quartalsdaten, in % Vj., Quelle: DESTATIS

unabhängig dBIPr preisbereinigte BIP, saisonbereinigte Quartalsdaten,            
in % Vj., Quelle: DESTATIS

Regression SPSS/AREG Es wird das Cochrane-Orcutt-Schätzverfahren verwendet.
N 119
R 0,790
R2korr 0,787
DW 1,989  keine Autokorrelation

Konstante dBIPr
Regressor -0,006 0,616
Beta 0,889 hoch dominanter Zusammenhang
sic 0,054 0,000 hoch signifikant
©Thomas von der Vring
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